
Anfrage der CDU-FDP-Fraktion vom 30. Juni 2020

Datum Antrag/Anfrage

offen/           

erledigt/           

in Arbeit

offen/           

erledigt/           

in Arbeit

Die Aufgaben der Unteren Verkehrsbehörde liegen nicht in der 

Zuständigkeit des Rates, deshalb  ist die Eingabe kein Antrag, sondern 

eine Anregung!

Die Entscheidungsfindung war nicht "einfach", weil die Stadt nicht Träger 

der Straßenbaulast ist und die zu beteiligende Behörden Bedenken geltend 

gemacht haben bzgl. einer Geschwindigkeitsbegrenzung. Nach dem 

Zuständigkeitswechsel im Rathaus konnte Thema recht schnell 

abgehandelt werden, die Geschwindigkeitsbegrenzung ist nach 

Abstimmung mit Vertreter aus dem Ortsteil Augustendorf im September 

2019 eingerichtet worden. Die Schaffung einer geschlossenen Ortschaft ist 

zwischen den Behörden schon abgestimmt.

Im Verwaltungsausschuss wurde regelmäßig über den Sachstand 

berichtet, so dass sich alle Ratsmitglieder informieren konnten.

Die Eingabe der CDU-FDP-Fraktion aus 2017 ist verwaltungsseitig also als 

erledigt zu betrachten.

Antwort der Verwaltung

28.02.2017 Einrichtung einer 

Höchstgeschwindig-

keitsbegrenzung an der     K 

300

in Arbeit
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Erledigt



Schon in der Sitzung des Planungs- und Umweltausschusses am 

06.09.2020 wurde berichtet, dass die von der CDU-FDP-Fraktion 

beantragten Standorte für einen Pendlerparkplatz nicht zu realisieren sind, 

weil das Land Niedersachsen jeweils Grundstückseigentümer ist und das 

Vorhaben ablehnt. Das Thema sollte im Zusammenhang mit dem Bau der 

Entlastungsstraße weiter verfolg werden. Diese wird aktuell 

detailplanerisch vorbereitet.

Die Eingabe der CDU-FDP-Fraktion aus 2017 ist verwaltungsseitig schon 

nach der Fachausschuss-Sitzung als erledigt zu betrachten.

Die Ausführung des Beschlusses des Verwaltungsausschusses vom 

29.11.2017 hat sich leider hinausgezögert, nicht zuletzt auch wg. des 

Personalwechsels im Fachbereich 3. Die Abstimmung mit den 

Ortsvorstehern ist erfolgt, es wurde hausintern auch eine 

"Bestandsaufnahme" gefertigt, so dass in der nächsten Sitzung des 

Planungs- und Umweltausschusses darüber beraten werden kann.

Dem Antrag als solches ist mit dem Beschluss des 

Verwaltungsausschusses als erledigt zu betrachten. Die Umsetzung des 

Beschlusses kann nur sukzessive erfolgen, da ggfs. mehrere 

Bebauungspläne zu ändern sind.

Im Verwaltungsausschuss wurde regelmäßig über den Sachstand 

berichtet. 

offen

in ArbeitErstellung eines 

übergeordneten 

Bebauungsplanes im 

Stadtgebiet Friesoythe

31.10.2017

Schaffung von 

Pendlerparkplätzen

10.07.2017 Erledigt

Erledigt



Mit dem Thema ist die Verwaltung bereits seit mindestens 2015 befasst, 

weil Verkehrsanbindung von "neuer" Verwaltungsleitung für unzureichend 

empfunden wird. Verschiedene "Modelle" wurden mit der Nds. 

Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr erörtert ( 

Lichtzeichensignalanlage, Tunnel oder Fußgängerbrücke).

Antrag der CDU-Fraktion hat das Thema nur erneut aufgegriffen, nachdem 

die Verwaltung regelmäßig berichtete, dass mit der Landesbehörde keine 

Einigung erzielt werden konnte.

Das Ergebnis der Beratungen im Straßen-, Wege- und 

Kanalisationsausschuss und im Verwaltungsausschuss in 2018 waren 

deshalb auch, dass sich die Ausgangslage aktuell nicht ändern lässt, womit 

der Antrag der CDU-FDP-Fraktion aus 2018 als erleldigt zu betrachten ist.

Die Verwaltung hat weiterhin regelmäßig mit NLStV über Möglichkeiten 

gesprochen, die Verkehrssitution zu verbessern. Aktuell zeigt sich eine 

Lösung  mit einer Ampelanlage ab. Aufgrund von Corona-Pandemie 

wurden Besprechungen allerdings von der NLStV abgesagt.

Erledigt16.01.2018 Verbesserung der 

Verkehrsführung im 

Übergang "Thüler 

Straße/Wangerooger 

Straße" und auf 

Verbesserung der 

Anbindung des Baugebietes 

"Entlastungsstraße 

I/Galgenberg"

offen



Ein entsprechendes Projekt war seitens der Verwaltung ohnehin in 

Planung, Haushaltsmittel standen schon bereit, es hatten auch schon 

Gespräche mit VEreinen und Verbänden stattgefunden. Im März 2019 

hatte die Verwaltung zu einer "Expertenrunde" mit großer Resonanz 

eingeladen, in der Folge wurden in 2019 zahlreiche Blühstreifen und Felder 

angelegt.

In der Sitzung des Planungs- und Umweltausschusses am 28.08.2020 

wurde intensiv über das Projekt berichtet.

Damit war der Antrag der CDU-FDP-Fraktion nach der Sitzung im August 

2018 eindeutig als erledigt zu betrachten.

 Für 2020 ist das Projekt etwas zurück gefahren worden wg. der Corona-

Pandemie. Verwaltungsintern kam eine neue Idee hinzu, die für 2020/21 

umgesetzt werden soll: Allen Bauherr/innen von Einfamilienhäusern wird 

ein Obstbaum mit Nistkästchen geschenkt.

Die Eingabe war kein Antrag sondern ein Fragenkatalog, der mit Schreiben 

vom 18.06.2019 sehr umfangreich beantwortet wurde.

Damit wurde das Anliegen der CDU-FDP-Fraktion  final abgeschlossen.

13.08.2018 Anlage von Blühstreifen im 

Stadtgebiet in Kooperation 

mit den lokalen Landwirten, 

dem LK Cloppenburg, der 

Landwirtschaftskammer und 

den Ortsvolkverbänden.

in Arbeit

Erledigt

Erledigt

05.02.2019 Bauplätze für den 

Wohnungsbau im 

Stadtgebiet Friesoythe und 

den Ortschaften

in Arbeit



Der Bürgermeister hatte in der Schulausschuss am 05.06.2019 ausführlich 

über das Programm berichtet und angekündigt, was die Verwaltung jetzt 

umsetzen wird. Daraufhin ging der Antrag der CDU-FDP-Fraktion einmit 

der Inention, das von der Verwaltung angekündigte Vorgehen umzusetzen. 

In der Sitzung des Verwaltungs-ausschusses am 05.06.2020 wurde darauf 

verwiesen mit dem Ergebnis, dass der Antrag obsolet ist.

Da in der Sitzung des Verwaltungsausschusses kein Widerspruch erhoben 

wurde, konnte die Verwaltung davon ausgehen, dass sich der Antrag der 

CDU-FDP-Fraktion erledigt hatte.

Stand des Bearbeitung (stichpunktartig):

  - Es haben mehrere Treffen mit den Schulleitungen stattgefunden; die Schulen 

erarbeiten derzeit ein Medienkonzept zur Nutzung von digitalen Endgeräten etc.; 

viele Schulleitungen haben die Corona-Zeit genutzt, das Konzept zu 

vervollständigen, bisher sind jedoch noch keine Konzepte der Schulen 

eingegangen

   - Koll. Wilkens aus der IT-Abteilung macht derzeit eine Bestandsaufnahme in 

den Schulgebäuden; dies war z.T. durch die Corona-Pandemie nicht möglich

   - Bald werden erste konkrete Anträge auf Fördermittel gestellt. 

  - Derzeit beschäftigt sich die Verwaltung mit dem „Sofortausstattungsprogramm“; 

demnach wird der Stadt Friesoythe zur Ausstattung von „bedürftigen“ Kindern ein 

Budget von 75. 677,00 € in Aussicht gestellt; gemeinsam mit den Schulleitungen 

soll die Anzahl der erforderlichen Geräte ermittelt werden; eine Handreichung für 

die Schulleitungen soll vom Kultusministerium noch zur Verfügung gestellt 

werden; Antragsfrist: 31.07.2020

20.08.2019 Konzept zum Ausbau 

regenerativer 

Energieerzeugungs- anlagen 

auf Liegenschaften der Stadt 

Friesoythe

in Arbeit In der Sitzung des Verwaltungsausschusses wurde dargelegt, dass die 

Überprüfung bereits vor Jahren erfolgt ist und keine neue Erkenntnisse zu 

erwarten sind. Es wurde auch die Matrix zur Beurteilung der Gebäude für 

Photovoltaikanlagen präsentiert. Die Reaktion der Beigeordeneten war so 

zu verstehen, dass der Antrag damit erledigt ist. Ansonsten hätten die 

Vertreter der CDU-FDP-Fraktion sich entsprechend äußern müssen.

Erledigt

05.06.2019 Antrag zum digitalen Ausbau 

der Schulen und 

Vorbereitung auf den Digital 

Pakt

in Arbeit Erledigt



Der Antrag erfolgte, nachdem der Bürgermeister im Rahmen der 

Jubiläumsveranstaltung des OM-Heimatbundes angekündigt hatte, dass 

die Stadt das Buchprojekt des AMG finanziell mittragen wird.  Der Antrag 

war somit obsolet.

AMG konnte mittlerweile - mit Hilfe der Stadtverwaltung - einen schlüssigen 

Finanzierungsplan aufstellen. Der Zuschuss der Stadt ist bewilligt, die 

Buchveröffentlichung ist für den Herbst vorgesehen. Die Präsentation 

erfolgt ggfs. anlässlich des Volkstrauertages 2020.

19.01.2020 Antrag Kläranlage: In 

diesem Sinne bitten wir die 

Verwaltung in einem ersten 

Schritt, diesbezüglich den 

derzeitigen technischen 

Stand der Kläranlage sowie 

offen Die Beratung erfolgt wie angekündigt im nächsten Fachausschuss, also im 

Straßen-, Wege- und Kanalisationsausschuss. Dieser hat in 2020 noch 

nicht getagt. Somit wird der Antrag im Herbst 2020 behandelt.

Offen

Erledigt12.11.2019 Unterstützung des AMG für 

das Projekt "Spurensuche 

Friesoythe 1945"

offen


